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Beschreibung
Dieses Blatt gehört zu einer sechsteiligen Bildserie namens "The Harlot´s Progress" (Der
Werdegang einer Dirne), die von dem britischen Maler und Grafiker William Hogarth
(1697-1764), einem bedeutenden Künstler des 18. Jahrhunderts, der sich sozialkritisch mit
seiner Umwelt auseinander gesetzt hat, stammt. Diese Reihe schuf er zwischen 1730/1731
bis 1732. In diesen Radierungen geht es um eine junge Frau, die nach London kommt, um zu
arbeiten und zur Prostituierten wird.
Im vorliegenden Stich ist M. Hackabout keine Mätresse des Kaufmanns mehr, sondern nur
noch eine Prostituierte. Man sieht sie in ihren privaten Gemächern, einem Raum mit einem
großen Himmelbett und weniger, unspektakulärer Möblierung als im vorigen Blatt. Ihre
Dienerin scheint bei ihr geblieben, sie sitzt auf em Bett neben ihr und hantiert mit Geschirr.
Die junge Frau entblößt sich weiter vor dem Betrachter, schaut ihn an und zeigt eine Uhr,
als wolle sie damit zum Ausdruck bringen, dass sie im Tausch für ein Schmuckstück zu
haben ist und jegliche Hemmungen verloren hat. Im Raum sind verschiedene
Hinterlassenschaften ihrer Liebhaber zu entdecken: eine Perückenschachtel auf dem
Himmelbett oben von James Dalton, Dieb einer Straßenräubergruppe, der am 11. Mai 1730
für seine Vergehen in Tyburn gehängt wurde. An der Wand links unterm Fenster hängen
zwei Bilder, vom Piraten Captain Macheath aus John Gays (1685-1732) "Beggar's Opera" und
vom populären Geistlichen Henry Sacheverell, dem sie anscheinend auch einen Brief
schreiben wollte, ein begonnenes Schriftstück liegt auf einem Tisch vor ihr. Ein weiterer
Brief eines Verehrers findet sich in einer Kommodenschublade rechts am Blattrand. Im
Hintergrund rechts dringen außerdem Männer durch die Eingangstür ins Bild, es soll sich
um den Richter Sir John Gonson (-1765) und drei bewaffnete Schergen handeln; sie wollen
die Hackabout verhaften.

Beschriftung: Plate 3.

Grunddaten

https://st.museum-digital.de/object/87271


Material/Technik: Radierung
Maße: H: ca. 25,2 cm; B: 40,5 cm (Blattmaß). H:

21,5 cm; B: 27,8 cm (Plattenmaß).

Ereignisse

Vorlagenerstellungwann 1730-1732
wer William Hogarth (1697-1764)
wo

Schlagworte
• Prostitution
• Radierung
• Sittenbild
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